
1U96

Ämkblalt zur Laibacher Zeitung Ar. I3N.
Samstag, den 7. Juni 1884.

(2249-3) Poft«peäientenftellen. Nr. 7873.

Zwei Postcxpcdicnteustellen sind bei den in
Öorjul und Dobrova (Bezirtshaufttmannschaft
Lailillch) neu zu errichtenden Postämtern zu
besetzen.

Als Veziige aus dem Postärar werden
den betreffenden Postexpcdicnten zugesichert:

Iahresbestallung 150 fl. und Amtspau-
schale jährlicher 40 f l , ; dann ein zu verein-
barendes Votenftauschalc für die Besorgung
einer täglichen Fußbotenposl zwischen Horjul
und Oberlaibach.

Die Bewerber haben in ihren

b i n n e n zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlvcrhalten,
die genossene Schulbildung, die bisherige Be-
schäftigung und die Vcrmögensverhältnissc, sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ausübung dcs Postdicnstes vollkommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorschriften zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamtc sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall dcr Combinicrung dcs Post-
und Telegraphcndienstes bereit sind, den Tclc^
araphendienst mit den hicfür entfallenden syslemi-
siertcn Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 28. Mai 1884.

K. l . Post- uud Telegraphen'Direction.

(2250-3) Lekrerftellen. Nr. 681.

Zur definitiven eventuell provisorischen
Besetzung, werden nachstehende Lchreipostcn
ausgeschrieben:

An der vierclllssigcn Volksschule in Adels»
berg die dritte Stelle mit 500 f l . ; — in
Wippach die zweite Stelle mit 500 fl. uud die
vierte Stelle mit 400 f l . ; — in Doruegg die
zweite Stelle mit 500 f l . ;

in Ulielslo, Untcrscmon, Nadajneselo und
Ostroznoocrdo mit je 450 f l , ; in Planina, Prä«
Wald und Uozice mit je 400 fl.

Die Gesuche sind
b i s Ende J u l i 1884

beim gefertigten t. l. Nezirlsschulrathe einzu»
bringen.

K. l. Bezirksschulrath Adclsberg, am 29sten
Mai 1884.

(2235-3) Gäictal-Vorllläunu. Nr. 4467.

Dcr unbekannt wo befindliche Schneider
Andreas Egger aus Wcißcnfels wird aufgefor^
dcrt, den Erwcibstcuerrückstand aä Art. W dcr
Steuergcmcinde Wcißenfcls pr. 5 fl. 53',, kr.

b i n n e n 14 T a g e n

beim l. l. Steucramte Kronau zu berichtigen,
widrigens fein Gewerbe von Amtswegcn go
löscht werden wird.

K. l. Vezirköhauptmannschaft Radmanns«
dorf, am 29. Mai 1864.

(2232—2) Nr. 4499.

Aezirk»<.Hebamm«nftelle.
Die Bezntshebammciistclle in dcr Gemeinde

Gradac mit einer Iahresremuncration von
48 fl, ö. W. aus der Vezirkscasse für die Dauer
des Bestandes derselben gelangt zur Neu°
bcsctzung,

Bewerberinnen haben ihre gehörig instruier-
ten Gesuche

b i s 1. J u l i 1884
Hieramts vorzulegen.

K. l. Vezirkshauptmannschaft Tschcrnembl,
am 31. Mai 1884.

(2264—1) KuuämaHung. Nr. 11011.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte Lai.

bach wird bekannt gegeben, dass behufs

Anlegung des neuen Grundbuches für
die Cntastralgemeinde Streindorf

gemäh § 15 dcs Gesetzes vom 25, März 1874,
Nr. 12 Ü. G. Bl., die Localcrhcbungcn auf den

19. J u n i 1 8 8 4
und die folgenden Tage halb 9 Uhr vormittags
in dcr Gerichtskanzlei mit dem Beifügen an^
geordnet werden, dafs zu denselben alle jene!
Personen, welche an dcr Ermittlung der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er-
scheinen und alles zur Aufklärung fowie zur
Wahrung ihrer Ncchtc Geeignete vorbringen
können.

K. k, städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 4. Juni 1884.

(2272—1) Hunllmackunss. Nr. 8534.
Vom gefertigten t. l. siädt'delcg. Bezirks»

gerichtc wird bekannt gemacht, dass die auf
Grundlage dcr zum Bchufc der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Sela
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcfitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen dcr Liegen«
schuften, die Copic der Catastralmappe und die
über die Erhebungen aufgenommenen Proto-
tolle in der Gerichtstanzlci vom 10, Juni l. I .
an durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht auf-
liegen, und dass für den Fall, als Einwen-
dungcn gegen die Nichtigkeit der Besitzbogcn,
welche sowohl hiergcrichts als auch bei dem
Leiter dcr Erhebungen mündlich oder schriftlich
eingebracht werden können, erhoben werden
sollten, zur Vornahme dcr weiteren Erhebungen

dcr 2tt. J u n i l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtstanzlei bestimmt
wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung dcr nach 8 118
des allgemeinen Grundbuchsgesctzes amortisier»
baren Forderungen iu die neuen Grundbuchs«
cinlagcn unterbleiben kann. wenn der Ver-
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein»
lagen darum ansucht, und dass die Verfassung
jeucr Grundbuchseinlagcn, rücksichtlich deren ein
solches Begehren gestellt wird, nicht vor Ab-
lauf von 14 Tagen nach Kundmachung dicfes
Edictcs stattfinden werde.

K. t. städt.deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 6. Juni 1884.

Ä n z e i g e b l a l l .
(2258 — 1) Nr. 3133

Executive
ReaMtenversteMrung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Florian
ßelesnik poto. 72 fl. 10 kr. s. A.
die executive Persteigerung der der
Helena Kalan gehörigen, gerichtlich
aus 1200 fl. geschätzten, in der Grund-
buchseinlage N r . 105 aä Tirnau-
vorftadt vorkommenden Realität be-
willigt, und es seien hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen auf den

1 4 . J u l i ,
11. August und
15. September 1884,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommisfion zu
erlegen hat, sowie das Scha'tzungs-
Protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgenchtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.
^ L a i b a c h am 17. M a i 1884.

(2263—1) Nr. 2823.

Erinnerung
an Aloista V e r h o v n i l von Kosise.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein
wird der Aloisia Verhovnil von Kosise
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Jakob Goltes von Kosise (durch
D r . Karl Schmldinaer in Stein) »ud
pra68. 17. April 1884, Z. 2833. die
Klage auf Anerkennung der erfolgten Be-
zahlung ihrer Forderung aus dem Schuld-
scheine vom 27. Oktober 1874 pr. 200 fl,
s. A. und Gestattung der Löschung des für

diese Forderung bei der Realität Urv.-
Fol. 2, M 3 . 2 aä Ledererzunftgilt Stein,
einverleibten Pfandrechtes eingebracht, und
sei zur summarischen Verhandlung dieser
Rechtssache die Tagsatzung Hiergerichts
auf den

1 1 . J u n i 1 8 8 4
angeordnet worden.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Ialob Eppich in Stein als Curator aä
actum bestellt.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 19ten
Apri l 1884.

(2262—1) Nr. 2312.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Llcltatlons-

bedingmsse wird die von Maria Pod-
milsal erstandene, auf Namen des An-
dreas Podmilsal vergewährte, im Grund-
buche Flödnig Reclf.^Nr. 1 0 9 8 ^ , Ein-
lage Nr. 106 aä Catastralgemeinde Kra-
xen vorkommende, gerichtlich auf 800 st.
bewertete Realität

am 2. J u l i 1 8 8 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Oerichtötanzlel an ocn Meistbietenden
auch unler dem Schätzungswerte feil-
geboten werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 26. M a i
1884.

(2261—1) Nr. 2305.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Valentin
öevc von Log die executive Versteigerung
oer dem Ialob Uöalar von St. Valcu
tini gehörigen, gerichtlich auf 1026 fl
geschätzten, im Grundbuche aä Ganoini'sct>,
zu Tufstein Urb.-Nr. 175 vorkommende
Realität bewilliget und hirzu drei Feil-
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1884,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,

in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintau-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder L'citant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscomn.ifsion zu erlegen hat,
sowie das Schcitzungsproiololl und der
Orundbuchsextroct tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Egg, am 26. M a i
1884.

(2254—1) Štev. 2911.

Oldie.
Z odlokom dne 7. marcija 1884,

štev. 1442, dovoljena in z odlokom
dn6 23. aprila 1884, Stev. 2242, za-
časno ustavljena izvršilna dražba Mar-
tin Bartalovega zemljišča v Št. Ru-
pertu pod štev. 43 ad Št. Ilupert,
vrednega 1065 gold., zaradi dolžnih
7G gold. 40 kr. s. pr. se ponovi ua dan

2. ju l i ja ,
6. avgusta in

10. s e p t e m b r a 1884,
vsakikrat dopoludnč od 9. do 12. ure,
s pristavkom odloka dnč 7. marcija
1884, štev. 1442.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dne 30. maja 1884.

(2255—T) ~ŠtevT2802.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Janeza Vičiča iz Ljub-

ljane (po dr. V. Zarniku) dovoljuje se
izvršilna dražba zemljišč Ane Čerček
iz Doline, sodno na 1180 gld. cenjenih,
nainreč: vložek štev. 109 davkarske
občine mokronožke in vložek štev. 64
davkarske občine Staro Zabukovje,
— v Dolini pri Mokronogu.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

9. jul i ja,
drugi na dan

13. a v g u s t a
in tretji na dan

1 7. s e p t e r a b r a 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludnč,
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,

pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dne 24. maja 1884.

(2256—1) ~ Št. 2558.

Oklic izvršilne
zemljišcine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu daje na znanje:
Na prošujo Ignacija Dolenška iz

Brune Vasi dovoljujese izvršilna dražba
sodno na 1552 gold, cenjenega zera-
ljišta Marije Pungerčar iz Jelševca,
davkarske občine Jelševec, pod vložno
št. 1 v Jelševci.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

2 5. j u n i j a ,
drugi na dan

30. j ulija
in tretji na dan

3. s e p t e m b r a 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopöludnö,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dnč 9. maja 1884.

(2253—1) Štev. 2914.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Alojzija Dolinarja iz

Mokronoga dovoljuje se izvršiln*
dražba Franc Lužarjevega, sodno nst
480 gold, cenjenega zemljišča dav-
karske občine Pijavce, pod štev. 213
ležečega v lirezji.

Za to določujejo se trije dražben»
dnevi, prvi na dan

2. ju l i ja ,
drugi na dan

6. a v g u s t a
tretji na dan

10. septembra 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludnß.
pri tem sodišči s pristavkom, da s
bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali cez cenitveug
vrednost, pri tretjem roku pa t u

pod to vrednostjo oddalo.
C. kr. okrajno sodišče v MoK^

nogu, dnč 30. maja 1884.
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Grasmahd Verpachtung.
Montag , den 9. J u n i d. I . , vormittags um 9 Uhr,

wird die Grasmahd auf den städtischen Wiesen unter Tivol i
für das Jahr 1884 stückweise öffentlich verpachtet.

Von dem angebotenen Pachtzinse müssen zwei Drittel
allsogleich bei der Verpachtung, das letzte Drit tel aber bis
zum 15. J u l i d. I . bei der Stadtcasse eingezahlt werden.

Die Verpachtung beginnt zur bestimmten Stunde auf
dm Wiesen in der Lattermannsallee nächst dem Mil i tär-
35erpflegsmagazine. (2220) 3-3

Stadtmaaistrat Laibach, am 28. Mai 1884.

„THE USHAM"
Lebensversicherungs-Gesellschaft. London.

Filiale fürOesterreioh:
Wien

Giselastrasse Nr. 1
im Hauso dor Gesellschaft.

Filiale für Ungarn:
Budapest

Franz-Josefsplatz 5 u. 6
im Hauso dor Gesollschaft.

Activa der Gesellschaft Frca. 83 780 016,90
Jahrosoinnahmo an Prämien und Zinson am 30. Juni 1883 . . . . „ 16 602 367,70
Auszahlungen für Vorsichorungs- und Rontonvorträgo und für Rück-

käufe etc. seit Bestehen dor Gesellschaft (1848) mehr als . . . „ 139 950000,—
In der lotzton zwölfmonatlichon Goschäftsporiode wurdon bei

dor Gesellschaft für „ 65 726175,—
^ouo Anträge oingeroicht, wodurch der Gosammtbetrag der seit Bestehen

dor Gosollschaft oingoroichton Anträgo sich auf „ 1 260 777 854,55
stollt. — Pros])octe und allo woitorcn Aufschlüsso wordon ortheilt durch dio

Generalagentur in Laibach, Triesterstrasse Hr. 3, II. Stock,
bei Val. Zeseliko. (126D12-4

Ifiiipräg'iiicrung'eii
gegen Hausschwamm und Fäulnis, gegen Nässe und Feuers-

gefahr, sowie Desmficierungen
Übornohmen untor Gurantio und lioforn zur Solbstanwondung dio Präparato mit Gobrauchs-

anwoisung [1325] 10—10

Paul Hiller & Co., Wien, IV., Favoritenstrasse 20.
Vertreter Herr Otto Thum, Linz a. d. Donau.

Ziehung schon am 16. Juni.

Promessen
auf

3proc. Pfandbrief-Lose
der

11 pr. Boden-Creflit-Anstalt
Haupttreffer fl. 50 000

*vu.r fl. 1 -u.n.cä. Steixipel.

Ziehung schon am 26. Juni.
Lose

dor

X. österr. Staatslotterie
Haupttreffer fl. 60 000

österr, Goldrentc
imr fl. 3,

schon bei fünf Stück ein
Los gratis.

Eine Bodenpromesse und ein Staatslos
(2138) 6 - 3 zusammen nur fl. 3 incl. Stempel.

F. Weyiiiaun «fe Co.
Bank- und Wechslergeschäft, Wien, L, Wollzeile 34.

In Lait>£LcU bei Herrn Joseü* P r o s e n z .

Hauptniederlage
natürlicher Mineralwässer o. Quellenproducte:

Adelheidsquolle, Biliner Sauerbrunn, Carinthiaquelle, Emser Vic-
toria-Quelle, Emser Kränchen, Eranz-JoHefs-Bitterquelle, Frietlrichshaller
Bitterwasser, Gleichenl)erger Constuntinsquelle, Johannisquelle, Emma-
quelle, Klausner Stahlquelle, Giesshübler Sauerbrunn, Haller Jodwasser,
Hunyadi-Bitterwasser, Karlsbader Mühlbrunn, Schlossbrunn und Sprudel,
Krondorfer Sauerbrunn, Marienbader Kreuzbrunn, Preblauer Sauerbrunn,
Hülnaer luul Saidschitzer Bitterwasser, Radainer Sauerbrunn, Rakoczy- !
Bittorquelle, Rohitscher Sauerbrunn, Römerquelle, Ofner Victoria-Bitter- i
quelle, Selterswasser, St. Lorenzi-Stahlsäuerling, Karlsbader Sprudelsalz, |
Marienbader und Haller Jodsalz, Emser Pastillen, Biliner Pastillen u. s. w.

Die soit 26 Jaliron bostohcmlo Minoralwassor-Handlung stoht nicht nur '
dor Sanitiitabehördo, sondorn jodom p. t. Kundon mit Originalfacturon zu Diensten, j
um sich übor die Echtheit und Frische dor Füllung obgenanntor Mineralwässor i
üborzougen zu können. Achtungsvoll (1923) 5 '

Feter Lassnik, Laibach. |
Briannensclirižte» **- Uroscliüren gratis. I

Wollregime.
Prof. Dr. Gustav Jäger's

naturfarbiges Kameelhaar - Strickgarn
Enps-Alleinverkauf für Oesterr.-Ungarn und die Donaiifürstenthiimer

boi L20Q9] 4 - 4
Math. Saldier & Söhne

Wien, Werderthorgasss 2a.
Ina Isleliiea ZTI li.a,TDeii. "bei allen, üetaillistea.

International Iiine.

Triest nach Newyork direct.
Dio grossen orstclassigeu Dampfer dieser Linie fahrou rogolniässig nach Nowyork

und übornehmon Ladung und Passagiere zu don billigston Preisen bei bester Verpflegung.

Nach Newyork. Abfahrt von Triest.
Dampfer „East Anglia", 3400 Tons, 5. Juli. — Dampfer ,,Germania", 4200 Tons, 20. Juli.

Passage: Cajiite fl. 200. — Zwischendeck fl. 60.
Wogon Passagen wende man sich an J. Terkulle, Genoralpassago -Agent, Via

dell' Arsenale Nr. 13 (Teatro oomunale), Triest, wegen Fraohten an Sohen-
ker & Co., Zolinkagasao, Wien. (2219) 8 - 2

RÄKOCZY
BITTERWASSER

analysiert und begutachtet durch die Landes-Akademie in Budapest, Professor
Dr. Stb'lzel in München, Prof. Dr. Hardy in Paris und Prof. Dr. Tichborne iu
London, wird von Prof. Dr. Gebhardt in Budapest und nouostens von Prof. Dr.
v. Rokitansky-Innabruck, Prof. Dr. Zeissel-Wion, und Prof. Dr. Sigl-Stuttgart,
sowio andoron Capaeitliten der Medicin infolgo hohen Gehaltes an Lithion
bosondora bei hartnäckigen Leiden dorVerdauun^s-Organe und HarnbesdnTerden
erfolgreichst angowondot und gogon andoro bokannto Bitterwässer insbosondors
vorzüglichst empfohlen.

Vorrätliig' in allou Minoralwassor- Handlungen und den moiaten Apotheken
in atota frischor Füllung-. Eranolit wird, ausdriioklioh Ofner Rakoozy
zu verlangen. (1541) 20—17

Die Eigenthümer Gebrüder Loser in Budapest.

Zur Erlangung und Erhaltung der Gesundheit
hat sich soit johor bostons bowährt eine

Blutreinigungs - Our
I V im Frühjahre ~VC

woil durch eine solche manchor im Körper schlummorndo Keim schwerer
Krankhoiton aus demselben entfernt wird.

Das ausgezeichnetste und wirksamste Mittel hiezu ist
J. Herbabny's verstärkter

J. Herbabny's verstUrkter Sarsaparilla-
Syrup wirkt golindo auflösond und in hohom ürado
blutvorbossornd, indora or allo scharfen und krank-
haften Stoffe, die das Blut dick, faserig, zur raschen
Circulation untauglich machon, aus domselben ent-
fernt, sowio allo vordorbenon und krankhaften Siifto,
angehäuften Schleim und Gallo — dio Ursacho vielor
Krankhoiton — auf unschädliche und schmerzlose
Welse aus dorn Kürpor abscheidet.

Soino Wirkung ist doshalb eine ausgezeichnete boi Uartleiblgkelt, bei
Blutandrang nach dem Kopfe, Ohrensausen, Schwindel, Kopfschmerzen,
boi Gicht- und HUmorrhoidallelden, boi Magenverschleimung, schlechter
Verdauung, Leber- und Milzanschwellungen, fornor boi Drüsenanschwel-
lungen, bösen Flechten, Hautausschlügeu.

Preis einer Originalflasche sammt Brosohüre 85 kr., per Post
15 kr. mehr für Emballage.

ö^"* Jede Flasche muss obenstehende SchutzmarJce als
Zeichen der Echtheit tragen. " W

Central-Versendiingsdepot für die Provinzen:
Wien, Apotheke zur „Barmherzigkeit4'

des J. Herbabny
Neubau, Kaiserstrasse 90, Ecke der Neustiftgasse.

Depots fornor boi don Herren Apothekern; für Laibach: J. Swoboda,
G. Piccoli, J. v. Trnkoczy, senior Depots in Cilli: J. Kupforachmiod, Baum-
bach'a Erbon; Fiume: C. Silhavy, G. Prodaru; Klagenfurt: W. Thurnwald,
P. Birnbachor, J. Komottor; Rudolfswert: D. Eizzoli; Triest: C. Zanotti,
G. Foraboschi, J. Sorravallo, E. v. Gontonburg; Villaeh: F. Scholz, Dr. E. Kximpf,
Völkermarkt: J. Jobat; Wippach: A. Konecny. (1573> 12—8
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©tiipiiitliiši«CJn©ll©
bei Eisenkappel in Harnten

pntdockt im Jahre 1880 iin vorlassonon Flusabotto dor Vollach, ist nach dor
Analyse yon Prof. Dr. M i t t e r o g g e r oin alkalisch - muriatischor Säuerling

ersten Ranges.
Dieses kohlonsäurehtiltigo Mineralwasser ist nicht nur ein angenehmes

und erfrisohendes Getränk, sondorn hat sich laut don vorliogondon Zeug-
nissen inedicimschor Autoritätun bisher als vorzüglich bewährt:

Bei ohronischem Xieren- und Blasenkatarrh und übermässiger
Harnsäurebildung, bei Lungenkatarrh und beginnender Lunge n-
tuberoulose ; boi Katarrhen der Athmungs-, Vordauungs- und Haruorgano,
bei solbst langjährigen Blasenleiden, wo durch alle anderen in solchen
Fallen ir.diciorton Mineralwässer koine Besserung erzielt wurde. (1687) 18 7

Niederlage in Laibaoh: Peter Lassnik.

Karl Kauschegg, Laibaeh
empfiehlt daa vou der chemischen Fabrik Hoyer & Euhn, vormals Gustav Schallehn,
Wien, X., orzeugte (1920) 2 0 - 5

Dr. H. Zerener'sche
-^3a.tl3^CLeria.lIorL

k. k. ausschliessl. priv. und prämiiertes, durch die höchsten Autoritäton dos In-
und AusIanaoB erprobtos und nachweislich bewKhrtes Mittel, den

n̂ "" Hausscliwaixiin *^p||
sicher zu vertilgon und sein Wiedorerschoinen für immer zu verhindern.

Preis einer V l o Literflasche 12 kr.

Kiste und Flasche retour oder billigste Berechnung.

UMliS k I. Hur lil-SclaiilMsclß t Tiitasßi-Fil
System I>r. Gustav Jaeger.

Der grosso Erfolg, welchen das Wol lregime naoh dem System des Med. Dr. Gustav Jaeger in der ganzon Welt orrungon, und die ganz voraussichtliche
Thatsacho, da9a dieses dem Wohlo dor Menschheit dienende System der Bokloidung schliosslich vou alleu Kreisen der Mon3chhoit acceptiort worden wird, da wohl jeder, dor einmal
aur Normal - Bohafwollwäsohe gogriifou, diesor auch für's ganze Loben trou zu bloibon vorspricht, gab uns Voranlassung, auch in Oesterreioh, und zwar in Brunn, dom
Hauptsitzo der österreichischen Schafwoll-Industrie, oino

Normal-Wäsche-Fabrik aus garantiert rein wollenen Tricotes (2283) 3"2

unter behördlich goschütztor Schutzmarko zu begründen. — Wir sind beroit, in grösseron und kloinoron Provinzstädton Oosterroich-Ungarna Verkaufsstellen unserer Erzouguisso 211

errichten, und orsuchen jene Firmen odor Personen, donon hinroichondo Abaatzaussichton ofifon stehen und dio sich für dioso Artikel genügend interessieren, uns ihre <liosbozüglich°
Bereitwilligkeit bekannt zu gobon, worauf wir nicht siiuinon wordon, Proiacouranto zuzusenden und Conditionon niitzutlioilon, sofern nicht schon an betreftendom Orte oino Vorkaufs-
stello von uns errichtet wurde. — Probe - Bestellungen aowie Aufträge auf einzelne Btüoke von Normal-Unterkleidern für Horron und Damen worden zu l lon

festgesetzten Pabrikaproisen thunlicuat prompt effectuiert. E r 8 t e ^ „ ^ N o r m a , . S c h a f W o „ w ä 8 c h e . u n d TsiCOtagen - Fabrik

Brief- und Telegramm-Adresse: Brüder Jellinek, Brunn. BBÜD£B JEIilJIlirEK.

Empfehlenswerte Anlagepapiere
ersten Ranges:

3proc. Los-Pfandbriefe der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt, jährlich
6 Ziehungen, Haupttreffer fl. 50 000,

4proc. Pfandbriefe der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt,
4y2proc. dto. „ dto.
5proc. dto. „ Pester Ungarischen Commercial-Bank,
5proc. dto. „ Ungarischen Hypotheken-Bank,

zu haben bei

J. O« Mayer5

» m „ Wechselstube^ Laibaeh.



Lalbacher Zeitung Nr. 130 IN99 7. Juni 1884.

North British and Mercantile Insurance Company
in London und Edinburgh.

Oegrünllet im Jallre 18l)9. Für llie k. K. 8taalen Rllerslöälft concessiolüert m t Vmiüül m Wien, im eigenen Kanse.
— G , , ^ ,

Nechnnngs-Abschluss für das Jahr 1883.
Feuer - Departement.

Gewinn- und Verlust-Conto.

Ginnahinen ü. 3V.fi. m Golä Ausgaben ü.M. fl. m Oolä

Gewimi-Vortrag vom Jahre 1882 1678956 25« Dividenden anf die alten Acticn 1000000 —
Vortrag der Gewinstreserve vom I . 1882 f l . 8 445 769,96 Schäden abzüglich Ricuveri 6 728256 91

»̂ . Prämien- » » , . . 3 621889,13 12 067 659 3 425301 17
Prämie im Jahre 1883 fl. 13994188.50 A"se" anf die nenen Aetien ? ^ ^ ^
ab: für Rückversicherungen > 2 916 733,62 11077 454 88 P"'swnsfoud - - - - o ^ 3 ? « ? ^

^ ' ^ ^ :— ^ ^ ^ Pranncnrescrve pro 1884 3 692 484 97
Agio der im I . 1883 ausgegebenen 20 000 St. nenen Actien 3 000000 — Gewinstrcserve 11445 769 96
Zinsen und Dividenden . 794016 54 O ^ m per Saldo '. ^ ! ! ! . . . . ' . . . '. . ! . 2233037 67

28 618 086 76 ^ 28 618 086 76

^ Activa. B i l tt N Z - C o « t 0. ^ Passiva.

Iseue^-Zepclrterncnt ü. W. st. in G°lä Issrter-Zepartenrent ü. M. fl. m Golü

Englische Regiernngssicherheitcn 4 575000 — Acticncapital . 25000000

A n s t ä n d i g ^ ^ « a ^ ^ ! > für die Fener-, Lebens- nnd Rentcnbranche haftbar, hie-
Ans andl che M ^ ^ i ^ ^ ^ I ranf eingezahlt V . . . . . 6250000 -
l̂uslaMsche Eyenb^^^^ ^ 9 5 0 4 2 34! ^winstre erve 11445769,96

1905407 50 P^mienreserve . 369248497
Colonial-Mlmicipalsichcrhntrn 243 808 21 ,«„>«:„„„' ion!i' ' ' ' yy^NH'/,;'? 17^719clo ŝx
Colmnal-Schuldverschreibnngen 8 0 0 0 0 0 - 1 ^ " " U " ^ ^ ^ 2233037,07 1737129^ H0
Hypotheken anf Ornndstücke in Großbritannien 1 4 2 9 0 2 3 71 ! Nicht behobene Dividenden 33 170 16
Hypotheken auf G r u n M . . 12 327 80 l j Fällige Wechsel 23000 —
Ostmdische Eisenbahnobligationm und Ammitäten . . . . 1 1 0 1 1 7 4 46 ! Mckuersichernngs-Prämien 725861 96
Ostiudische Eisenbahn-Schuldverschreibungen 254 062 50 , Pensiol,sfond 228 999 12
Realitäten in Edinburgh. London und 'den Filialen, theils < Hällige Provisionen lc 111516 50

von der Gesellschaft als Bureaux beuüht, theils vermietet 3 260135 80 Fällige Zinsen anf neue Actieu 9 029 82
Fällige Wechsel 2 050 66 Pendente Schäden 1378188 96
Ausstehende Prämien 189937 33
Ausstehende Zinsen 20068 58
Guthaben bei Agenten 2 583 956 62 ,
Cassenbestände bei ausländischen Banquiers 1002 546 87
Kurze Darlehen gegen Sicherheiten in London 1305350 —
Guthabcu beim Lebensdepartement 14 956 66 !
Aushaftcude Raten auf das neue Actiencapital 472 625 — >
Cassenbestand und bei der Bank . 719 322 29 >

26131059 12 ! 26131059 12

GeMfts-Ausweis pro 1883
der North British and Mercantile Insurance Company in Wien.

Ginnatzn^ren Guläen ü. W. A n s g a b s n Ouläen ö. M.

Prämienreserve vom Jahre 1882 172145 86 ^Bezahlte Schäden abzüglich Ricnperi 287575 29
Schadcnreserve vom Jahre 1882 8000 — ! Pendente Schäden abzüglich Nicuperi 8200 —
Prämien st. 986194,57 Provisionen, Steuern und diverse Spesen 176456 94
ab: für Rückversicherungen . 438150,53 548 044 04 !' Uneinbringliche Forderungen 2 849 41

! Prämienreserve pro 1884 182 681 34
Gewinn per Saldo 70426 92

728189 90 728 189 ! 90

3>ie Oaromtiemittec der Gesellschaft bestehen:
Aus dem Acticncapital für die Feuer-, Lebens- uud Rentenbranche laut vorstehender Bilanz fl. 25000000,—
Ans der Prämien- und Gcwinstreserve der Feuerbranche ' 17 371292,60
Aus der jährlichen Varprämien- und Zinseneinnahme der Feuerbranche » 14 788 205,04

st. 57159 497,64
ferner aus dem separat verwalteten Vermögen und der Revenue der Renten- und Lcbensversichcrungs-Abtheilnng » 38 411944.54

fl. 95 571442,18
(2212) Nord British and Mercantile Insurance Company in Wien: Scharf*

KeMselüanz m Laißacli: Valentin Zeschko, TmlleMmße 3.
(Vachdruck ,vird nicht honoriert.)
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Conversation franpaise.
Eino Frau orthoilt Unterricht In dor

sranzb'sisclieii Sprache und gibt Conver-
satlonsst linden. l'210'-J] ;i 8

Anzufragen: Rathhausplatz Nr. 2
I . StOClK.

Wegon Abroiso sind

ein schönes, gut erhaltenes Clavier,
dann Einrichtungsstücke und Wirt-

schaits-Geräthe
billigst zu verkaufen.

Näheres: Franzensquai Nr. 1, Spitalgasse Nr. 2
(2252) ira I. Stoclc. 3—2

O S kr.
k o s t e n 1 P a a r g u t e

Damen - Glacehandschuhe
(2186) 6-s b e i j . g , B e n e d i k t

zur „Spinnerin am Krouz", Alter Markt.

STEPHANIE - ESS - BOUQUET

to Jr Bi s

' § S e - 6

Haarwuchs-
Pomade

Ä vorzüglich zum Kopf-
iund Bart-Haarwuchs,
I '/,, Dose 1 fl.

Chines. Haarfärbemittel
zum Färben der Haaro, V« F l a o o n 1 fl.

liilionese |
gogen allo Hautunroinigkeiton, \

Va F l a c o n 1 fl.
Oriontal. Extract

; entfernt sofort Bartspuron boi Damon otc.
ä F l a o o n 2 fl.

Dankschroibon sind im Depot oin-i
zusohon. (1883) 6—ö

Rothe & Co., Berlin, j
Depot in Laibach bei Ed. Mahr. |

M. Skrabec J
Bau- und Galanterie-Spengler j

in Laibach |
empfiehlt sich zur Ucbornahmo allor in<

sein Fach einschlagenden j

Bain -i A.A&i iPII <
sowohl neuer als Reparaturen. <

Garantioro für guto und dauorhafto Ar-f
boit zu bodüutend billigoron Prcison, da^

, ich mit dem geringsten Nutzen zufrie-1
i don bin. <
\ Bes te A u s w a h l in )

|Küchen- u. Hausgeräte
i in Blech ula in lackierton Waren. |

Lioforo
| bester Construction mit i s ü. 50 kr.
, complet. i

Badewannen als Badestühle)
1 ' m i t und ohne Heizvorrichtung. j
; Auftriigo werden pünktlich und g 0 - '
I wissonhaft ausgeführt. (2208) 2- 2 ;

KHOHPRINZESSIW Wl^v%tA^^^00^
cT E t. u, cn„c,« colder .mm A i * •

^ ^ r f p P i ^ ^ ^ K o h l e n s ä u r c r t i c f i e s natürl.allial.safelivasser
k^^^^8e»a'hrt gsgtn Leiden dtr Athmungsorgane and dis Mjjinj.

I D e p o t in Laibach: ii. iMccoll,
Apoth. „zum Engel", Wienerstraase.

(2266s 72^1

Sommerwohnung
belleljeud aus eiuem ^ o r s a a l . vier ge-
räumigeu Zimmern etc., im ersten Stock
K a u s - A r . 37 der Hriesterstraße

sogleich vrnrhbar.
Schöne ^age. H'reis für die Som-

mersaison 100 si. (2273) 3 - 1

Für Damen
resp. Hausfrauen!

Beehre mich anzuzeigen, dass ein

ILi eli. r c "ei r s"u. c
für die

amerikanische

Brillasit-GlaBzMplei
eröffnet wurdo und solcho in oiner Loction
von 2 bis 3 Stunden gt'gen unissiges Honorar
gründlich golohrt wird. (li)21) (5-5

lTochachtungsvoll

Theresia Foregg
Deutschor Platz Nr. 7, 1H. Stock

Für Thurmuhren
zur Neulierstelluiig oder Reparatur wird
Horr «lohann Hruuskole aus dor Ortschaft
Kečiče JIs.-Nr. 7, lotzto Post Seinic iu Un-
terkrain, allen Kirchen- und Gomrindo-
vorständoH boi Hintangabc von derlei Ar-
boiten soiner sehr soliden und billigen Aus-
führung wogen von den Pfarrämtern Scmiö

und TficlieriH'inM bostons empfohlen.
Dekanatspfarramt Semič und Stadtpfarr-

amt Tschernembl am 24. Mai 1884.
Antun Ales Wilhelm Wet sei

r/arrtlcchant. Stadtp/arrer.
(2166) 3—3

Joses Nlumichar
Judellgnsse) Kailmch

cinpfiehlt sein rcich sorticrk's Laqer vuii
Herrell-, Dailleu- ulld Kiudcr-

schnhen
in sehr solider Arbeit lind rleaantestcr
Fa<,̂ on. — Preise m^lichst billis, suwic
die Ausführung der Bestellungen sehr
(1214) prompt. 26—12

Wep wmsMs Jahreszeit
sind im

Wiener Bazar
Sonnenschirme

i zu sehr vorthoilhafton Preison zu bo-
[ kommen:
i D a m e n - S c h i r m e aus Croton oder Satin-
i stoff fl. —,90, 1,15, 1,40, 1,60.
[ Foinst Satin wie Soido, fl. 1,75, 2,25, mit
i modornon Stöcken und Spitzen fl. 1,45,
i 1,00, 2,25, 2.60, 3.
| E l e g a n t e A t l a s s c h i r m e mitMcssing-

Hohlschionon fl. 3,80, gross 4,20, mit
Spitzen fl. 4,15, 5,50, 6,50, Kohseidon-,

| Brocat- und Stahlseidouschirmo fl. 3,30.
! 4, 5.

H e r r e n - S c h a t t e n s c h i r m e , Zwilch,
il. 1, 1,20, gofütturt 1,35, 1,50. Wassor-
dichto Sogelleinwand mit Touriston-
stoclc fl. 1,50.

Reelles Fabrikat in Regenschirmen:
Cottonstoff 11. 0,85, 1,50, extragross.
Eugl. Clothstoff fl. 1,25, 1,40, 2.
Wassordichtor Köpperstoff fl. 2,15, 2,40,

2,70. (2027) 6 6
Wassordichtor Rosshaarstoff, besser wie

i Soido, fl. 2,85, 3,20, 3,60.
i Kinder - Sonnensohirme fl. 0,45,
| 0,50, 0,60, 1,50.

Altes Kupfer, Messing*. Zinn,
Zink, Blei etc., auch altes
(2209) s-2 E i sen

kauft zu hohen Preisen

•lohaim Dolcli4*r
Schlossermeister, Chröngasse 4, Laibach.

Zu mieten
auf längere Jahre

von Michaeli ab oder früher
event, zu kaufen

wird gequellt

ein Hans
mit 10 bis 15 Zimmern, Nebengebäuden, mit
Garton odor Wieso von 1 bis 2 Joch, auf der

I (čradisclia oder Polana, auch ausserhalb
i (2167) 6 0 der Stadt.
I Offerte übor Grosso, Lago und Preis

zu richten untor „N. 0. 3 3 4 " an die Ex-
pedition der „Laibachor Zeitung".

Vorzügliches

Grazer Märzenbier:
1 Litev . . . «*2 1«-.

'/., » . . . 1 1 »
7,o * . . . r »

Ausgozoichnoto Naturweine von 32 l>r-
por Liter aufwärts. (2270) .'M

Gute und billige Küche.
Hochachtungsvoll Maria Medved-

I Mehl 1
^ aus bostom und echtem B s t n . a . t e r ^
?; *\7š7"eizen.T ganz trockon. in der Z
^ eigenen Kunst -Walzmühle erzeugt, JŠ
3 offeriert zu billigsten Preispn en gros t
3 (1782) und en detril 10—7 ?.

I M. J. Guardia I
J; Laibach, Eiefantenyasse Nr. 50. |

FRANZ
JOSEF
BITTER
QUELLE

„ein angenehm und leicht zu nehmendes Abführ-
mittel".

Professor VALEHTA, Laihach.
„verursacht keinerlei Beschwerden".

Professor v. BAMBERCEB, Wien.
„ist wirksamer als die übrigen Bitterwässer"-

Professor LEIDESDORF, Wien.
Man verlange stets ausdrücklich: FRANZ - JOSEF- BITTERQUELLE.
$JPBT Depots überall, " ^ ß l»1 Lailuich: P. Lassnik, J. Luck mann; Apothokflr

W. Mayr, Apotheker G. P icco l i . (1257) 5—5

Die Versendungs-Direction in Budapest.

\ ? ? ? Wo trinkt man das beste Bier ? ? ? i
! Nur in fler Hotel Restauration „staflt Wien" I
\ aus der Brauerei Gebr. Reiningshausen iu Graz. |
\ Daselbst iat auch oino grössoro Auswahl der boliobtoston Unterkraiuer »
\ Laiidwelue, sowio Istrlaner, Terano, ßetzer, Markersdorfer und ein grosses ̂
\ Sortiment von vorschiodonon In- und AuslSndor Kouteillen-Weluen dor boston B
{ Firmen stets vorräthig. fS

| Abonnements für Mittagskost in und ausser dem Hause. 1
\ Um gütigen Bosuch bittot hochachtungsvoll $
i (2271) 3-1 J o s e f Trxülser , Eostaurateur. |
i 5

Oosierr.- utlgkll. Ams<.
Bci der am 4. Juni 1884 vorgenommenen Verlosung wnrden i

i Iprocentige Pfandbriefe im Vrtrage von f l. A 305 700, !
^ 4V<2proc. « .. .. ' ., ., 5 U 6 0 0 und !

4pvc>c»ntige „ „ » „ ,, 73 800 ^
liusl>!'lost. Dir q?zogcnen 5pwc. Pfandbriefe werdcn uom 7. I n n i l. I , an '
bei der Hypoihekav ^ Credi'swsse dcr österreichijch-uü^nischcn Vank in Wien ,

! nnd vom 10, Juni l. I . an anch bei allcu Vankanstalteu, dagegen die ge^ ^
^ Eugenen 4^/.^ nnd 4proc. Pfandbriefe znm nächstfolgende» Collpunterntine —

1. Oktober 1884 — fowohl bei der Hypothekar-Crrditscasse in Wien als ^
auch bei allen Bankanstalten abbezahlt.

Das Uummernuerzeichnio der an, 4. Juni l. I . gezogenen Pfand- ^
briefe, dann der ans flnheren Ziehnngen noch nnbehobrnen 5ftroc.. 4 ' ^ p r o l . ^
nnd 4p>0l'. Pf.nidbriefe wird von der genannten Cafse nnd uon allen Bank- ^
austalten auf Vellangen une»<geltl,ch anegesolgt. Gegenwärtig sind sännntliche ^
vor dem Il ihre 1877 ausgegebenen Pfandbriefe verlost. !

Die Besitzer von Bank-Pfandbriefen werden hiervon mit dem Bemerken >
! benachrichtigt, dass die Verzinsung verluster Bank-Pfandbriefe mit dem der !

betreffenden Verlosttng zunächst folgende« Conpouterminc, daher bezii^lich der
! am 4, I n n i l. I . verlosten 5proe. Pfandbriefe mit l . J u l i 1884 nnd be,M"

lich der am 4 I n n i l. I . verlosten 4'/z- und 4proc. Pfandbriefe am 1. GK" >
tober 1884 erlischt. Die Cmivons derselben werden zwar im ssalle der >
Pväsinlatiun anch fortan ausbezahlt, jedoch wi rd l>ei der Einlösung der
Pfandbriefe der j letraq der abgängigen Eonpono vom Capita l i n Al>"
zug gebracht. ' (2260) ,

^ -Mien, am 6. Juni 1884. OcherrMislk-MMnsl l l l ! Kank.

H t a t h , Generalrath. A . M l o s e ^ , Goiwrrucur. A e o n h a ^ d t , Generalsccretär.

D r u c k u n d V e r l a n v o n I » . v o n K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g .


